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„Ein kühles Bier und ein Zitroneneis“
Lobedaer genießen die Biergartensaison

Der Song von Tex Lecor mag manch
einem im Ohr klingen, wenn er in den
Biergarten geht. Die sommerliche Hit-
ze macht Durst und Lust auf Erfri-
schungen. Auch die Lobedaer sitzen
gern unter schattigen Bäumen und

Wechsel im Ortsteilrat

Ortsteilratsmitglied Sabine Radowski
(Die Linke) wurde in der Junisitzung
aus dem Gremium verabschiedet.
Wegen ihres Umzugs in einen ande-
ren Stadtteil muss die vor allem im
Sozialbereich engagierte Politikerin
ihr Mandat niederlegen. Radowski leb-
te seit 1968 in Lobeda und war seit
2009 Mitglied des Ortsteilrates. Für
sie rückt Marcel Hellwig von der Par-
tei „Die Linke“ nach.

Spielflächen in Lobeda

Im Ortsteilrat berichteten die Sozial-
planerin Dr. Konstanze Tenner und Denis
Steger vom Kommunalservice über die
Entwicklung von Spielplätzen in Lobeda.
Das Klettergerüst im Innenhof des All-
endeplatzes ist defekt und wird im Herbst
abgebaut. Während die Ballspielfläche
in der Ziegesarstraße perspektivisch
zurückgebaut wird, soll die Sanierung
des Ballspielfeldes im Marienwäldchen
im Frühjahr 2016 erfolgen.

Neuer Koordinator im LISA

Benny Stein ist der neue Koordinator
im LISA. Er übernimmt als Krankheits-
vertretung bis November die Aufgaben
von Monika Klaus. Gelernt hat der
Veranstaltungskaufmann u.a. in Wei-
mar. Neben den hauseigenen Veran-
staltungen wie Familientanz und
Tanzcafé sind vor allem Vermietungen
zu organisieren. Die Sprechzeiten sind
dienstags von 13 bis 15 und donners-
tags von 15 bis 18 Uhr.

Nicht nur von Sportlern stark
nachgefragt:  Der Biergarten
am Restaurant „Diener‘s“ in

der Alfred-Diener-Straße
ist ideal für eine Pause

Gemütlich hinter grünen
Hecken: Der Biergarten am
Studentenclub „Schmiede“
ist auch etwas für ältere Se-
mester

Charme einer dörflichen
Wirtschaft: Im Biergarten

der Landgaststätte Dracken-
dorf herrscht immer Hoch-
konjunktur

Mit Weitblick bis zur
Leuchtenburg:
Der Biergarten an der Lobde-
burgklause bietet Schatten
und eine entspannte Atmos-
phäre

Sonnenschirmen in der Gastwirt-
schaft. Sie lieben die Gesellschaft
und die Stimmung, die bei schönem
Wetter auf den Außensitzen herrscht.
Mit einem kalten Getränk in der Hand
lässt es sich gut abschalten.

Möglichkeiten dafür bieten sich viele.
Die einen treffen sich gern mit Be-
kannten in den Biergärten im Wohn-
gebiet. Die anderen zieht es hinaus
in die Natur, beispielsweise auf die
Lobdeburg.
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Gelungen: Spielstraße in der Karl-Marx-Allee
Die Idee für die Lobedaer Spielstraße
hatte Conny Kaulfuß schon länger.
Nach den Erfolgen der Spielstraßen im
Faulloch in der Jenaer Innenstadt war
die Leiterin des Klex überzeugt, dass
dieses Konzept auch in Lobeda viele
Freunde findet. Über 20 Vereine und
Einrichtungen hatten sich nach inten-
siver Vorbereitung am 26. Juni zusam-
men gefunden, um Stände entlang der
Karl-Marx-Allee zu betreiben. Die schat-
tige Promenade verwandelte sich vorü-
bergehend in eine Zone mit südlichem
Flair.

Zwischen den Ständen an der rund
600 Meter langen Spielstraße waren
viele kleine und große Lobedaer
unterwegs. Für jedes Alter und jeden

Früh übt sich, wer ein Meister werden
will

Geschmack war etwas dabei: Seil-
springen, American Football, Riesen-
kicker, Kegelbahn, Mensch ärgere dich
nicht, Schach und Wissensspiele im
Großformat. Zudem gab es Würfel- und
Geschicklichkeitsspiele aus vielen Län-
dern, Zaubertricks, Mal- und Bastel-
stände und vieles mehr. Sehr begehrt
war das Schminken. Dort standen die
Kinder Schlange. Begeistert waren sie
auch von den Clownerien der Freien
Bühne, die mitten auf der Strecke ge-
zeigt wurden. Auf dem Hof der Saale-
talschule zog eine originelle Bar der
„Vokü“ („Volks-Küche“) die Besucher
an. Nebenan konnten sie im „Restau-
rant der Kulturen“ Gerichte aus ver-
schiedenen Ländern probieren. Lehrer
und Eltern der Saaletalschule trugen

am Nachmittag mit einem riesigen
Kuchenbasar zur Versorgung bei.

Am Stand der evangelischen Kirchge-
meinde wurde mit Naturmaterialien und
Wolle gebastelt. Die Sorgenpüppchen,
die einer südamerikanischen Tradition
entstammen, entwickelten sich zum
Renner. „Ich habe gerade eine gebastelt“,
erzählt Ilse Wagner. „Die Püppchen hal-
ten die Sorgen von den Kindern fern und
ich bin gestern Oma von einem Kind
geworden, dessen Vater aus Brasilien
kommt.“ Zum Abschluss präsentierten
am Abend Freie Bühne und Studenten
der Fachhochschule in der Arena der
Saaletalschule ein selbstgeschriebenes
Stück, das sich mit der Situation von
Asylsuchenden auseinander setzt.

Viel Spaß gab es mit dem Clown des
Vereins Freie Bühne

Auch die Jüngsten zeigten viel Geschick
und trafen

Es ist vielen sicher schon aufgefallen:
Der Fußgängertunnel zwischen Lobeda
Ost und West ist neu gestaltet. Die
Bilder sind das Ergebnis eines von
Streetwork veranstalteten Graffiti-Work-
shops, der vom 10. bis 12. Juli statt-
fand. Neben einigen Kindern haben
nahezu 40 Jugendliche zwischen 14
und 25 Jahren ihre Vorstellungen zum
Thema „Lobeda ist bunt“ in Bilder um-
gesetzt. Mitgemacht haben vor allem
Jugendliche, die sich auf dem Stadt-

East-West: Graffiti verbinden Stadtteile Bänke an der Promenade

Seit Mitte Juli ist der Promenadenweg in
Lobeda-Ost um zwei Parkbänke reicher.
Eine stiftete Oberbürgermeister Albrecht
Schröter privat, die andere spendierte der
Ortsteilrat aus seinem Fonds. Schröter, der
bereits zwei Bänke in Lobeda finanziert hat,
möchte mit dieser Geste seine Verbunden-
heit zum Stadtteil ausdrücken. Eine Bank
ist für ihn auch ein „Symbol der Entschleu-
nigung“. Ortsteilbürgermeister Volker
Blumentritt betonte die gute Zusammen-
arbeit mit dem städtischen Eigenbetrieb
KSJ, der die vandalismussicheren Bänke
aufgestellt hat. An den Lehnen sind Schil-
der mit den Namen der Stifter angebracht.

In kräftigen Farben leuchten die ausgestalteten Felder, die auch die Silhouette der
Wohnhäuser andeuten

platz aufhalten, darunter auch Flücht-
linge aus der Gemeinschaftsunterkunft.
Streetworker Tomm Reinhardt freut
besonders, dass erstmalig auch Mäd-
chen beteiligt waren. Die künstlerische
Betreuung lag in den Händen von
Michael Drosdek und Michael Pook
von der Firma Farbgefühl.

Hinweis: Die Streetworker stellen ab
sofort jeden Donnerstag ihr Sofa zwi-
schen Allendeplatz und Tunnel auf.
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Fußwege in Lobeda

In Lobeda werden auch 2015 wieder
Fußwege und Straßenabschnitte repa-
riert. Die Werner-Seelenbinder-Straße
gegenüber den Hausnummern 2-12, die
Fritz-Ritter-Straße 2-12 und die
Kastanienstraße von der Lindenstraße
bis zur Kurve kommen in die Kur. Die
drei Baumaßnahmen sollen bis Ende
September durch einen Baubetrieb
nacheinander realisiert werden. Für ein
Teilstück der Stauffenbergstraße steht
der genaue Zeitpunkt noch nicht fest.
Geplant ist die Ausführung im Herbst
dieses Jahres.

Der stadteigene Bauhof übernimmt die
Reparatur der Straße und eines
Fußwegabschnitts in der Fregestraße.
Auch hier sind die genauen Aus-
führungszeiten noch nicht bekannt.

Am Saaleradweg in Lobeda-West wer-
den Gefahrenstellen, die durch auf-
gewölbte Baumwurzeln entstanden
sind, behoben. Die Sanierung des
straßenbegleitenden Radweges
Stadtrodaer Straße im Bereich der
Kastanienstraße ist Ende August vor-
gesehen. Beide Maßnahmen werden
in Eigenleistung des Kommunalservice
ausgeführt.

Der stadteigene Bauhof repariert Flä-
chen auf dem Parkplatz in der Richard-
Sorge-Straße in Lobeda-Ost

Musik im Park

Nach dem Auftakt der Konzertsaison
mit dem 4. Picknickkonzert der
Brassband BlechKLANG werden bei
den August-Konzerten vor allem Jazz-
und Bluesfreunde auf ihre Kosten
kommen. Am 2. August bietet das
Duo „Mick & Acki“ Impressionen aus
der Welt der Rock-, Pop- und Blues-
musik. Mike Szutor und Robert Acker-
mann improvisieren dabei mit sichtli-
chem und hörbarem Vergnügen auf Kla-
rinette, Saxophon und Gitarre.

Neuer Termin

Der wegen brütender Hitze Anfang Juli
verschobene „Copa Courage“ wird am
30.  August (ab 11 Uhr) nachgeholt. Beim
Copa Courage stehen die sportlichen Tur-
niere und Workshops gegen Rassismus,
Homophobie und Diskriminierung unter
dem Motto „Fairplay nicht nur im Sport“.

Demenzschulung

Der DRK Kreisverband Jena-Eisenberg-
Stadtroda e.V. bietet vom 2. Septem-
ber bis 21. Oktober, jeweils Mittwoch
von 16.30 bis 18.00 Uhr eine kostenlo-
se Weiterbildungs- und Vortragsreihe
für Angehörige Demenzerkrankter. Ne-
ben dem Austausch mit anderen Be-
troffenen sollen die Informationen hel-
fen, die Pflege und Betreuung erkrank-
ter Familienmitglieder zu erleichtern.
Kontakt und Anmeldung: Ulrike
Wichler, Tel. 33 46 14

Projekte werden gefördert

Der Aktionsfonds des Stadtteilbüros
Lobeda ermöglicht die Unterstützung
von Projekten und Initiativen. Gefördert
werden können kulturelle und sportli-
che Aktivitäten, kleinere Feste oder
Verschönerungsmaßnahmen. Anträge
von Vereinen, Einrichtungen oder
Einzelpersonen für die zweite Jahres-
hälfte werden noch bis 31. August
entgegen genommen. Informationen
und Anträge unter www.jenalobeda.de

Historische Eindrücke

Mit Ausschnitten aus seiner Postkar-
ten-, Dia- und Fotosammlung präsen-
tiert Ralph Seide ein Stück Geschich-
te des Stadtteils Jena-Lobeda. Die Aus-
stellung im Stadtteilbüro ist bis 10. Sep-
tember zu sehen.

Am 30. August ist auf vielfachen
Wunsch die Blueslegende Lutz
KOWAlewski zu Gast. Mit seiner
kernig-röhrenden Stimme und der
Akustikgitarre bringt er den Sound of
America nach Drackendorf. Das
Stadtteilbüro lädt ganz herzlich ein.
So, 2.8. und So, 30.8. 15 Uhr

Bewegung für Senioren

Jeden Dienstag findet im DRK-
Seniorenbegegnungszentrum Lobeda-
Ost von 8.45 bis 9.45 Uhr ein Kurs
„Rhythmischer Tanz“ statt. Interessen-
ten jeden Alters, die Freude an Bewe-
gung und Tanzen haben und sich fit
halten möchten, sind herzlich eingela-
den. Infos: Tel. 33 46 14

Fahrradwerkstatt

Eine Mobile Fahrradwerkstatt wurde
durch den Lobedaer Aktionsfonds er-
möglicht. Sie macht im August am
KuBuS und am Abenteuerspielplatz
Station. Harald Frommann bietet Un-
terstützung beim Check und kleineren
Reparaturen.
Kontakt / Information: Stadtteilbüro
Lobeda, Telefon 361057

Lutz
KOWAlewski

„Mick & Acki“
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Veranstaltungen im Monat August

Service

Stadtteilbüro Lobeda, Karl-Marx-Allee 28

Beratung ALG II (Ombudsstelle):
Di, 4. 8. 9-15 Uhr
(Anmeldung Tel. 44 36 62)
Rechtberatung Sozialrecht:

Mo, 17. 8. 15-16 Uhr
Wohnberatung für Senioren,
W.-Seelenbinder-Str. 28a (Tel. 39 48 87)

Mittwoch 9-12 Uhr
DRK-Seniorenzentrum, Ernst-Schnel-
ler-Str. 10 (Tel. 33 46 14)

Demenzberatung
Inwol e.V, Allendeplatz 11, Tel. 21 93 99

Beratung für Menschen mit Behinderung
Hospiz Jena e.V. Drackendorfer Str. 12a

Beratung, Trauerbegleitung, Vorsorgevoll-
macht, Patientenverfügung (Tel. 22 63 73)
24-h Notfalltelefon: 0160 / 444 68 62
Kontaktbereichsbeamter, R.-Sorge-Str.2

Sprechzeit: Do 16-18 Uhr
Tel. 47 32 14 und  0173 / 30 18 632

Kinder- und Jugendzentrum KLEX,
Fregestraße 3, Tel. 63 50 90

Mo, 3.8. 10-17 Uhr Aktionen für Mäd-
chen und Erlebnistag für Jungs

Di, 4.8. 9.30-17 Uhr Ausflug in den Tier-
park Gera; 13 Uhr Besuch Schott Glas-
museum

Mi, 5.8. 10-16 Uhr Neptunfest
(Schleichersee)

Do, 6.8. 14-17 Uhr Sport und Spiel; 13-
16 Uhr Magisches Hexenwissen (Bo-
tanischer Garten)

Fr, 7.8. 13-16 Uhr Soccer-Turnier Fan-
Projekt und Fußballfinale

10. - 14.8. Ferienfahrt nach Nebra (Klex
geschlossen)

Abenteuerspielplatz, Emil-Wölk-Straße,
Tel. 9 28 07 48

Mi - Sa, 14 - 18 Uhr geöffnet
Sa, 29.8. Pilzwanderung

KuBuS, Th.-Renner-Str. 1a, Tel. 53 16 55

3.8. bis 7. 8. KuBuS geschlossen
So, 30.8. 11 Uhr Copa Courage
Termine für Sportkurse und das Ferien-
kino bitte erfragen!
Jugendzentrum Treffpunkt, Erlanger
Allee 114, Tel. 33 11 46

3.8.-23.8. 11-19 Uhr Sommeraktionen
(Graffiti, Bowling, Radtouren u.a.)

Fr 20-24 Uhr und So 15-19 Uhr Offene
Turnhalle (Rodatalschule)

Stadtteilbüro Lobeda (Galerie), Karl-
Marx-Allee 28, Tel. 36 10 57

bis 6.8. Ausstellung „Lebe den Moment“
Acrylbilder von Anja Jakubik

Do, 13.8. 16 Uhr „Impressionen
Neulobeda“ – Postkarten, Dias, Fotos
- Vernissage mit Ralph Seide (Ausstel-
lung bis 10.9.)

Do, 6.8. 13 Uhr PC-Café mit Frank
Rutkowski

Do, 20.8. 13 Uhr PC-Café mit Frank
Rutkowski

AWO-Mehrgenerationenhaus, Rudolf-
Breitscheid-Str. 2, Tel. 87 24 500

Sa, 8.8. und 22.8. 15 Uhr Offenes
Nachbarschaftscafé

Sa, 29.8. 10 Uhr Kinderakademie Ers-
te-Hilfe-Kurs für Kinder (Anmeldung)

Mo, 31.8. 17.30 Uhr Freiwilligen-
stammtisch

Wöchentlich: Di 20 Uhr Piloga (Pilates
und Yoga); Mi 10 Uhr Ganzkörper-
training für Senioren; Do 9.30 Uhr Näh-
und Bastelstube; 20 Uhr Geführte Ent-
spannung, Fr 10 Uhr Gedächtnis-
training

AWO-Begegnungsstätte, W.-Seelen-
binder-Straße 28a, Tel. 35 87 71

So, 9.8. Sonntagswanderung für Allein-
stehende - Sternwanderung

Mi, 12.8. Kurzwanderung (Rudolf Spörl)
Mi, 19.8. Große Wanderung Eisenach

Drachenschlucht (B. Hörschelmann)
Sa, 22.8. 13 Uhr Kleine Ausfahrt Dorn-

burger Schlösser/Keramikwerkstatt
Körting

Mi, 26.8. 14 Uhr „Heilen mit Natur-
medizin“ - Vortrag Diana Lorenz

Wöchentlich: Mo 9 Uhr Stilles Qi Gong
/ Heilgymnastik; Di 9 Uhr Malkurs -
Kreativkurs für Senioren; Fr 10.30 Uhr
Bücherwurmtreff - Ausleihe von Bü-
chern

Für Wanderungen und die kleine Aus-
fahrt bitte anmelden
DRK-Seniorenzentrum, Ernst-Schneller-
Straße 10, Tel. 33 46 14

Di, 4.8. Wanderung Zeitzgrund-Thalbürgel
(Treff 9.40 Uhr Bhf. Göschwitz)

Mi, 5.8. Wanderung Uhlstädt-Kienberg
(Treff 9.30 Uhr Westbhf.)

Do, 6.8. 13.30 Uhr Singen (M. Schnorr);
15 Uhr Bowling

Di, 11.8. 14 Uhr „Tag der Freude“ (Nach-
mittag für Demenzerkrankte und Ange-
hörige)

Do, 13.8. 13.30 Uhr Sommerfest
Di, 18.8. 9 Uhr Saalburg Schifffahrt
Mi, 19.8. Wanderung Hetschburg-Saal-

born-Bad Berka (Treff 9.30 Uhr
Westbhf.)

Do, 20.8. 13.30 Uhr Singen (M. Schnorr);
14.30 Uhr (DRK und VS Lobeda)

Di, 25.8. 13 Uhr Kurzfahrt Thüringer
Bauernhäuser; 14 Uhr Singen (S.
Lehmann)

Do, 27.8. 12 Uhr Fahrt in die Toskana
Therme

Für Wanderungen, Fahrten und Feste
bitte anmelden

Seniorenzentrum Käthe Kollwitz,
Schlegelstr. 1, Tel. 37 71 00

Mo, 17.8. 15 Uhr Singen (Susanne
Lehmann)

Di, 18.8. 10 Uhr „Insel Hiddensee und
die Musici jenensis“-Bildervortrag
Gabriele Pilling

Mi, 19.8. 10 Uhr Lesestunde in der Bi-
bliothek

Fr, 21.8. 18.30 Uhr Sommerabend mit
Folk Blues und Kurzgeschichten

Mo, 24.8. 10 Uhr Singen (Gabriele
Pilling)

Di, 25.8. 15 Uhr „O Täler weit, o Höhen“-
Jenas schöne Umgebung (Diavortrag
mit Dr. Frantzke)

Mo, 31.8. 15 Uhr „Sein letztes Rennen“
(Filmnachmittag)

Gäste sind herzlich willkommen!
Lobeda-Altstadt

Sa, 22.8. 19 Uhr Lagerfeuer an der
Lobdeburgklause

So, 23.8. 16 Uhr Lieder und Gedichte in
der Peterskirche (Pf. Matthias
Schubert, Kahla)
Drackendorf

So, 2.8. 15 Uhr Drackendorfer Konzert
mit „Duo Mick & Acki“

Mi, 5.8., 12.8., 19.8. und 26.8. 17 Uhr
Sommertee - Lesung aus Briefen Ernst
Haeckels

Fr, 28.8. 17 Uhr Goethes Geburtstag
So, 30.8. 15 Uhr Drackendorfer Konzert

mit Lutz Kowalewski


